
4. Stuttgarter Impfsymposium
Sa., 16. Juni 2007, 9 bis 20 Uhr

Filharmonie Filderstadt

Veranstalter:

EINLADUNG

Angst vor dem 
Erreger?

Infektionshypothese
auf dem Prüfstand

Anmeldung
zum 4. Stuttgarter Impfsymposium

16. Juni 2007

Hiermit melde ich mich verbindlich für das 
4. Stuttgarter Impfsymposium an. 

Ich überweise die Teilnehmergebühr 

für ___ Person/en in Höhe von _____ EUR

bis spätestens _________ 2007
auf untenstehendes Konto und bitte um ent-
sprechende Platzreservierung, oder

Ich zahle die Teilnehmergebühr an der 
Tageskasse. Mir ist bewußt, dass eine Platzre-
servierung nicht möglich ist. 

Ich werde an der Mitgliederversammlung 
von AGBUG e.V. am 17. Juni teilnehmen. 

Name, Vorname:

Strasse:

PLZ:   Ort:

Fon/Fax:

E-Mail:

Datum:

Unterschrift:

Konto für Teilnehmergebühr: 

Hans Tolzin, Kto.-Nr. 332 86 1200
BLZ 600 800 00, Dresdner Bank
IBAN: DE28 6008 0000 0332 8612 00
SWIFT-BIC: DRES DE FF

Diesen Abschnitt bitte einsenden an:

Redaktion impf-report, Hans U.P. Tolzin,
Flachsstr. 5, 86179 Augsburg 
oder per Fax an 0821 - 81 08 62-7

Internet-Anmeldung unter www.impf-report.de

Eine Zeitschrift 
packt heisse Themen an
Die zweimonatlich erscheinende Zeitschrift „impf-
report“ informiert seit Dez. 2004 allgemeinver-
ständlich und fundiert - und vor allem unabhängig - 
über Pro und Contra und Hintergründe zu aktuellen 
Impfungen.

-
träge von praktizierenden Ärzten, die das Thema 
von verschiedenen Seiten beleuchten. 

Darüber hinaus werden aktuelle Erkenntnisse über 
Infektionskrankheiten, die „modernen Seuchen“ 
und den natürlichen Alternativen der Vorsorge be-
handelt.

Kostenloses
Probeheft

anfordern per 
E-Mail unter

info@impf-
report.de

oder per 
Telefon unter:

0821-810862-6

Redaktion impf-report
Marienstr. 9
70771 Leinfelden-Echterdingen
oder per Fax an 0711 7941 319-2
oder per Email an redaktion@impf-report.de

0711-7941 319-1



Das 4. Stuttgarter 
Impfsymposium
am Samstag, den 16. Juni 2007
in der Filharmonie Filderstadt
9:00 bis 20:00 Uhr

Hans U.P. Tolzin, Journalist, Herausgeber der 
Zeitschrift „impf-report“, Augsburg:

„Kollektive Erregerphobie im 21. Jahrhundert 
- psychologische und historische 
Hintergründe.“

Dr. med. Claus Köhnlein, Internist und Autor 
des Bestsellers „Virus-Wahn“, Kiel: 

„Moderne Seuchen und ihre 
(un)wissenschaftlichen Hintergründe.“

Juliane Sacher, Ärztin für Allgemeinmedizin 
und Naturheilkunde, Frankfurt:

„Fehldiagnose durch Labortests - Ausnahme 
oder Regel?“

Dr. med. Jenö Ebert, Arzt für innere Medizin, 
Homöopathie & Naturheilkunde, Augsburg: 

„Infektionskrankheiten, insbesondere Kinder-
krankheiten, aus Sicht der Homöopathie“

Prof. Bernd Senf, Wilhelm-Reich-Experte,
Berlin:

„Die Bionforschung1 nach Wilhelm Reich - 
Geschichte und aktueller Stand des Wissens“

Gerhard Schröder, Fa. Sanpharma, Hamburg:

„Ein Erreger im Wandel - 140 Jahre Pleomor-
phismus“

Dr. med. Anton Bader, Arzt für Allgemeinme-
dizin, Heilbronn:

„Der Erreger im Dienste des Organismus 
- aus Sicht der Metamedizin2.“

Anschließend Podiumsdiskussion

Moderation: Harald Feierabend, Journalist, 
Stuttgart

Das Stuttgarter Impfsymposium hat sich zu einer 
der wichtigsten pharmaunabhängigen Veranstal-
tungen rund um das Thema Impfen und Infektions-

bereits zum vierten Mal statt. 

Zielgruppe:
Heilberufe und interessierte Laien, 
Fachbegriffe, soweit verwendet, werden erklärt

Teilnehmergebühr:
Überweisung bis 1. März 2007: 40,- EUR
Überweisung bis 1. Juni 2007: 45,- EUR 
jeweils mit Platzreservierung

Überweisungen nach dem 
1. Juni und Tageskasse:   50,- EUR 
(keine Platzreservierung möglich)

Bei Rücktritt nach dem 31. Mai verfällt die Ta-
gungsgebühr, es sei denn, es kann ein Ersatzteil-
nehmer benannt werden.

Veranstalter:
impf-report, Augsburg, www.impf-report.de
Flachsstr. 5, 86179 Augsburg 
Tel. 0821-81 08 62-6, E-mail: info@impf-report.de

Referenten und Themen

Mitgliederversammlung „Arbeitsgemein-
schaft Bürgerrecht und Gesundheit e.V. 
(AGBUG).

Rechenschaftsbericht (vor allem aktueller Stand 
der Anfragen nach dem Informationsfreiheitsge-
setz an div. Bundesbehörden), Neuwahlen, Aus-
blick, Teilnehmer des Symposiums sind als Gäste 
herzlich willkommen! 

Weitere Infos unter www.agbug.de

1) „Bionforschung“ und „Pleomorphismus“: Beide For-
schungsrichtungen kommen in Bezug auf das Wesen 
und die Rolle der Mikroben zu anderen Schlussfolge-

anderer Umgang mit Infektionskrankheiten ableitet. 
Da die Widersprüche der schulmedizinischen Sichtwi-
se immer offensichtlicher werden, kommt diesen und 
ähnlichen Ansätzen zunehmend Bedeutung zu. 

2) die „Metamedizin“ basiert zum Teil auf den als „neue 
Medizin“ bekannt gewordenen Erkenntnissen des deut-
schen Arztes Dr. Geerd Ryke Hamer.

Zusatzveranstaltung
am Sonntag, den 17. Juni 2007 (ab 9 Uhr)

Ort der Veranstaltung: Filharmonie Filderstadt




